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Programm   
Das Projekt „A Mury Runa“– Und die Mauern werden fallen / Die 
Solidarnosc und die Ästhetik der Revolution“ sucht einen ästhetischen 
Zugang zu der Geschichte der berühmten polnischen Widerstands-
bewegung, die im Jahr 1980 auf der Danziger Leninwerft begann und 
den Anfang vom Ende des Kommunismus in Europa einläutete. Als 
Rahmenprogramm von „Write the Wall“ und im 20. Jahr nach dem Fall 
der Berliner Mauer, steht es auch für die Bedeutung der Bewegung, die 
nicht nur politische Spuren hinterlassen hat, sondern auch künstleri-
sche. 

Alle Veranstaltungen finden statt in der 1. Etage des Senatsreserven-
speichers in der Cuvrystraße 3, 10997 Berlin. Ein Teil der Ausstellung 
auch in der Galerie  Zero, Köpenicker Straße 4, 10997 Berlin.  Weitere 
Infos unter: www.writethewall.net und www.zero-project.org.

Ausstellung „Solidarnosc“   
Polnische und deutsche Künstler setzen sich künstlerisch mit dem 
Thema „Solidarnosc“ auseinander und produzieren eigens für diese 
Ausstellung neue Arbeiten. 

BETEILIGTE KÜNSTLER 
Bohomaz, Ryszard Górecki, ixi color, Jerzy Kosalka,  
Anna Krenz, Ludek Pesek Pachl, Thomas Wagner.

Vernissage Freitag,18.September 2009 · 20.00 Uhr  
Um 21.00 Uhr audio-visuelle Performance „Mury Dekonstruktion“  
von T.W. Blum.
ORT Senatsreservenspeicher, Cuvrystraße 3-4, 10997 Berlin
Öffnungszeiten Di -Sa · 12-18 Uhr · Eintritt frei
Laufzeit Bis 5.10.2009

Programmtage   
Die letzten 3 Freitage im Oktober, Eintritt frei.

16.10.2009 · 20 Uhr  
„Musik der Solidarnosc“
Radiofeature-Panel im SRS mit Krzysztof Visconti (Journalist), Wojtek 
Zawadzki (Musiker) und Jacek Slaski (Moderation). Im Anschluss Musik-
programm mit der Band Bloody Kishka und DJs.

23.10.2009 · 20 Uhr  
Filmabend „Solidarnosc im Film“
Filme über und inspiriert von der Solidarnosc, präsentiert vom Filmku-
rator des polnischen Kulturinstitutes Kornel Miglus.

30.10.2009 · 20 Uhr   
Diskussion „Branding the Revolution“

Einführung und Zusammenfassung des Projektes 
Von Jacek Slaski.

Vortrag Revolutionäre Ästhetik  
Von der Solidarnosc zur Streetart, von der Subversion zum Opportunis-
mus, aus der Revolution in die Werbung. Von Lutz Henke.

Diskussion  
Mit Henning Küpper (Kunsthistoriker), Dr. Piotr Olszowka (Philospoh, 
Übersetzer), Jan Kage (Autor, Kurator) u.a..


